
Audi Gebrauchtwagen :plus

Von Erleben auf
Verlieben in 0,90 %.1

Mit der attraktiven Sonderfinanzierung und
einer Inzahlungnahme-Prämie in Höhe von
maximal € 3.500,– bei den Audi Gebraucht-
wagen :plus Wochen.

Ihr Audi wartet auf Sie. Bereit
zum Losfahren und ausgestattet
mit einer Garantie bis zum
5. Fahrzeugjahr.2

Ihr altes Fahrzeug nehmen wir dafür
gleich in Zahlung.3 Zeit, sich neu zu verlieben.

² ²
Inzahlung-

nahme³

VarioCredit-Angebot:
z.B. Audi A3 Sportback, 1.2 TFSI, 6-Gang
EZ 01/15, 15.696 km, 81 kW (110 PS)
Dakotagrau Metallic, MMI Navigation, Audi
connect, Handyvorbereitung, Digitaler Radioemp-
fang, Audi music Interface, uvm.
Fahrzeugpreis: € 23.000,-
inkl. Überführungskosten und
zzgl. Zulassungskosten
Anzahlung: € 4.727,50
Nettodarlehensbetrag: € 18.272,50
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 0,90 %
Effektiver Jahreszins: 0,90 %
Vertragslaufzeit: 36 Monate
Schlussrate: € 15.159,33 bei 10.000 km
jährlicher Fahrleistung
Gesamtbetrag: € 18.723,33
36 monatliche Finanzierungsraten à € 99,-

Monatliche VarioCredit-Rate:

€ 99,-
1 Laufzeit 12 – 48 Monate bei einem effektiven Jahreszins von 0,90 %. Gültig für Audi Miet-

fahrzeuge und Audi Werksdienstwagen jeweils frühestens zwei Monate nach Erstzulas-
sung. Für das Fahrzeugalter gilt als Stichtag das Datum der Ummeldung auf den neuen
Gebrauchtwagenkunden. Gültig vom 16.09. bis 10.10.2016 für alle Audi Modelle außer
Audi R8, späteste Ummeldung 11.11.2016. Ein Angebot der Audi Bank, Zweigniederlas-
sung der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir
als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen
Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Abgebildete Sonderausstat-
tungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den
Merkmalen des deutschen Marktes.

2 Die Garantie bis zum 5. Fahrzeugjahr gilt für ausgewählte Gebrauchtwagen entweder als
Audi Anschlussgarantie oder als Audi Gebrauchtwagen :plus Garantie:
a) Audi Anschlussgarantie der AUDI AG, Auto-Union-Str. 1, 85045 Ingolstadt, für 36
Monate im Anschluss an die zweijährige Herstellergarantie und bis zu einer Gesamtfahr-
leistung von 100.000 km. Gültig nur für Audi Werksdienstwagen und Audi Mietfahrzeuge.
Oder
b) Audi Gebrauchtwagen :plus Garantie bis zum 5. Fahrzeugjahr. Die Laufzeit setzt sich
aus der Neuwagengarantie der AUDI AG mit einer Laufzeit von zwei Jahren sowie der sich
hieran anschließenden Garantie des Audi Gebrauchtwagen :plus Partners von drei Jahren
(Informationen zu den Garantiebedingungen erhalten Sie bei Ihrem Audi Gebrauchtwagen
:plus Partner oder unter www.audi.de/gebrauchtwagen) zusammen. Garantiegeber der
Gebrauchtwagen-Garantie ist der teilnehmende Audi Gebrauchtwagen :plus Partner. Bitte
berücksichtigen Sie, dass sich die Garantielaufzeit nach dem Fahrzeugalter richtet und nur
auf ausgewählte Audi Gebrauchtwagen :plus Fahrzeuge gewährt wird. Weitere Vorausset-
zungen bzw. Beschränkungen der Garantie, insbesondere den Beginn der Garantielaufzeit,
entnehmen Sie bitte der Garantieanmeldung/den Garantiebedingungen.

3 Gilt bei Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens (ausgenommen SEAT, ŠKODA, Volkswa-
gen, Volkswagen Nutzfahrzeuge, Porsche, Bentley, Bugatti, Lamborghini) mit mindestens
vier Monaten Zulassungsdauer auf Ihren Namen. Wert des in Zahlung gegebenen Fahr-
zeugs mindestens € 1.000 brutto. Gültig nur beim Kauf von ausgewählten Audi Werks-
dienstwagen und Audi Mietfahrzeugen. Maximale Inzahlungnahmeprämie: € 3.500,–.
Weitere Informationen zu der Inzahlungnahmeprämie erhalten Sie bei Ihrem Audi Partner.

Junge Gebrauchtwagen

sofort verfügbar.

Autohaus Am Harztor
Riebold-Rösner-Raith GmbH

Harztor 19, 37154 Northeim
Tel.: 0 55 51 / 70 07-0
roesner.harztor@web.de
www.autohaus-am-harztor.de
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Ziel wurden die Teilnehmer
mit Erbsensuppe sowie gekühl-
ten Getränken belohnt. (zje)

Foto:  Jelinek

auf die Strecken begeben. Für
die Radfahrer hatten die Orga-
nisatoren einen Rundkurs über
25 Kilometer ausgesucht. Im

gemeinde Northeim. 51 Wan-
derer und Radfahrer hatten
sich trotz der rekordverdächti-
gen Hitze am frühen Morgen

Auf drei Strecken über fünf,
acht und zwölf Kilometer Län-
ge rund um die Kreisstadt ging
es beim Wandertag der Turn-

51 Wanderer trotzten der Hitze

mungsvollen und anregenden
Nachmittags, als das Trio das
weltbekannte Lied von Matthi-
as Claudius „Der Mond ist auf-
gegangen“ anstimmte.

In der vorhergehenden
Stunde gab es schon Stoff zum
Mitsingen, beispielsweise
beim Lied vom Wind, aber
auch eine Menge Anregungen,
sich mit seinem eigenen Le-
ben auseinanderzusetzen. So

SCHNEDINGHAUSEN. Was
für immer bleibt, sind Glaube,
Hoffnung und Liebe - Die Lie-
be vergeht niemals. Diese Bot-
schaft nahmen die Besucher
der Auftaktveranstaltung der
fünften Saison der Schneding-
häuser Literaturkirche mit
nach Hause - gleich zweimal.

Vor dem Altar hatten Nort-
heims Superintendent Jan von
Lingen (Gitarre, Gesang) und
seine beiden Begleiter aus
Hannover, Sebastian Frank
(Schlagzeug, Cello) und der
aus Berka stammende Johan-
nes Begemann (Klavier, Ge-
sang) Platz genommen. Auf ih-
rem Programm standen Texte
und Musik unter der Über-
schrift „7meilenstiefelweit“.

Darin spielte das Lied von
den drei Glocken mit seiner
einprägsamen Botschaft von
Glaube, Hoffnung, der nie ver-
gehenden Liebe und mit sei-
nem melodischen „Dong -
Dong - Dong“ eine tragende
Rolle. Den Gästen in der voll
besetzten Marienkapelle ge-
fiel es so gut, dass sie es ein
zweites Mal als Zugabe hören
wollten.

Die drei Musiker ließen sich
nicht lange bitten, stimmten
es an und die Zuhörer sangen
voller Begeisterung mit. Als
textfest zeigten sie sich auch
beim letzten Lied des stim-

Die Liebe vergeht niemals
Besucher fordern Zugabe vom Glocken-Lied und bekommen sie in der Literaturkirche

etwa beim Song „Der wilde
Bruder“, in dem indirekt dazu
aufgefordert wird, sich einmal
mehr zuzutrauen, als den nor-
malen Alltag. Jan von Lingen:
„Ich mache sonst eher etwas
softere Lieder“.

Einen Ratschlag für das täg-
liche Leben hatte der Kirchen-
mann noch parat, den viele
Menschen wohl gerne befol-
gen würden, der aber ausge-

sprochen schwer fällt: Einen
Ruhetag, am besten sonntags,
einlegen - ohne Handy - ohne
Gepäck - ohne Eile.

Viel Beifall gab es für die
Drei vor dem Christuskreuz,
und Birgit Hecke-Behrends
dankte ihnen im Namen der
Literaturkirchen-Organisato-
ren: „Schöne Momente: Wir
haben vom Wind gehört und
vom Brot gekostet.“ (zhp)

Blick in die Marienkapelle: Im Altarbereich von links Sebastian Frank, Jan von Lingen und Johannes
Begemann. Foto: Alexandra Diekgerdes/nh

jederzeit zu den Übungsaben-
den eingeladen. Kerstin Mar-
tin leitet das Kinderturnen für
Kinder von drei bis sechs Jah-
ren jeden Dienstag von 15 bis
16 Uhr in der Schulsporthalle

KALEFELD. Zwei neue C-Li-
zenz-Übungsleiter hat der
Turn- und Sportverein Kale-
feld von 1900. Kerstin Martin
und Sandra Redeker haben in
acht Monaten die notwendi-
gen Praxis- und Theoriestun-
den beim Kreissportbund Göt-
tingen absolviert.

Ein Grundlehrgang, Auf-
baulehrgang, Spezialbaustei-
ne und ein Erste-Hilfe-Kurs
mit insgesamt über 120 Stun-
den gehörten ebenso dazu wie
die Lehrstunde unter der Beur-
teilung von Heinz-Willi Elter
vom Sportfachverband Tur-
nen. Ebenfalls ein Auge auf
die erfolgreiche Stunde hatten
die Hospitanten Wiebke Mo-
ehle und Ute Bruns.

Interessierte Sportler sind

In 120 Stunden zur Sportlizenz
Sportlerinnen des TuS Kalefeld bieten viel Programm mit neuem Übungsleiter-Schein

in Kalefeld. Sandra Redeker ist
für das Kinderturnen von
sechs bis zwölf Jahren jeweils
dienstags von 16 bis 18 Uhr
und donnerstags von 16 bis 17
Uhr zuständig. Außerdem lei-

tet sie das Eltern-Kind-Turnen
montags von 16 bis 17 Uhr.

Unterstützung bekommen
die C-Lizenz-Übungsleiterin-
nen von Schulsport-Assisten-
tin Eyleen Redeker. (kmn)

Die neuen C-Lizenz-Übungsleiter: TuS-Vorsitzender Edgar Martin, Hospitantin Ute Bruns, Kerstin
Martin, Hospitantin Wiebke Moehle, Sandra Redeker und Heinz-Willi Elter (v. l.). Foto: TuS Kalefeld/nh


